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DAS WORT DES (EX-) PRÄSIDENTEN
23 Jahre Präsidium mit vielen schönen Erlebnissen

Liebe Ski-Club Familie

Es ist unglaublich, was in 23 Jahren alles geschehen kann. Wenn ich zurück
denke, was wir alles aufgebaut haben, wieder abgeändert haben, am Leben
erhalten haben und auch wieder aufgegeben haben, dann merke ich, dass es
mir wohl nie langweilig war. - Das war es wirklich nie!

Die Anfänge

In den Anfängen des Ski-Clubs hat mir Walti
Mätzler den Aufbau der JO-Renngruppe
anvertraut. Ich war gerade mal 18 Jahre alt und
hatte keine Ahnung vom Rennsport. In den J&S
Kursen habe ich ein paar wichtige Kenntnisse zum
Rennsport erlangt. Zusammen mit den Kindern
vom Ski-Club und einigen Eltern, die mich
tatkräftig unterstützt haben, bin ich dann
Wochenende für Wochenende in die Berge
gefahren und habe Slalom und Riesenslalom Tore
ausgesteckt. An einigen Weekends sind wir dann
an die regionalen Animations- und Punkterennen
gefahren und haben unsere Schützlinge zu
Höchstleistungen motiviert. Oft bin ich den ganzen
Tag am Pistenrand oder im Starthaus gestanden und habe die Kinder
aufgewärmt, ihnen Mut zugesprochen oder sie einfach heiss gemacht.

zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren
uns für
den Sport.
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Skilager, die Erfolgsgeschichte

Während der ganzen Zeit war natürlich jedes Jahr die Kalenderwoche 8 ein
Highlight. Als wir vor 27 Jahren entschieden haben, ein Skilager für die Ober-
stufenschüler von Bonstetten anzubieten, war ich sofort begeistert. An allen
mittlerweile 26 durchgeführten Skilagern war ich mit dabei. Manchmal als Lei-
ter, manchmal als Hauptleiter und manchmal auch einfach als Papi. Im letzten
Lager durften wir eine Rekordteilnehmerzahl von 78 Schülern verzeichnen.
Und es waren alle 78 ganz brav! Das Feuer für dieses Skilager brennt nach wie
vor in mir drin und es freut mich sehr, dass ich dieses Feuer bereits an meine
Tochter Jasmin übertragen habe. Letztens sagte sie zu mir:

«Gäll Papi, machsch scho no chli wiiter bis ich denn das chan übernäh»

Selbstverständlich will ich dieses Skilager auf keinen Fall aufgeben und ich
werde so lange es geht mit dabei sein. Ich denke, ich könnte da auch in der
Küche noch meinen Beitrag leisten, wenn es dann mit Skifahren nicht mehr
geht.

Geselliges

Nebst all den tollen Erlebnissen auf der Piste, gab es natürlich auch unzählige
gesellige Anlässe wie die Chilbi, das Kegeln oder das Monatsbier. Auch die
sommerlichen Sportanlässe, wie die Wanderung mit Susanna Aeberli oder die
Aroser Sportstafette, hinterlassen schönste Erinnerungen. Am schönsten fand
ich es immer wieder, wenn wir uns im Sommer in der Waldhütte zu einem ge-
selligen Wurstbräteln mit einer lustigen Olympiade getroffen haben. Dann hat
man endlich wieder seine Freunde getroffen und ein paar Erinnerungen aus
der vergangenen Saison hervorrufen können. Oft wurden auch neue Pläne für
die bevorstehende Saison geschmiedet und verfeinert.

Think Big

Im Aufbau von neuen Ideen und Angeboten war ich immer stark. Damit wir das
auch alles finanzieren konnten, mussten wir auch Geld verdienen. So habe ich
über Jahre im Chilbi OK aktiv mitgeholfen, um ein paar Batzen in die Clubkasse
zu erwirtschaften. Der ganz grosse Coup gelang uns schlussendlich am West-
Fest unter dem Motto «Think Big». - Und das haben wir wirklich getan! Trotz-
dem wurden wir komplett überrannt und mussten an allen Fronten kämpfen
und rennen. Die weit über 1000Arbeitsstunden haben sich aber schlussendlich
gelohnt und wir durften bis vor einem Jahr immer wieder von dem ausserge-
wöhnlichen Gewinn zehren. Die vielen lustigen Episoden rund um dieses West-
Fest sind abendfüllend und legendär.

Sponsoren

Dank unseren Sponsoren, die uns unterstützen, können wir weiterhin ein so
tolles Angebot bereitstellen. Es ist nicht selbstverständlich, dass heute noch
Sponsoren zu finden sind, die bereit sind unsere Arbeit mit finanziellen Mitteln
zu würdigen. Vielen Dank an dieser Stelle allen, die in den vergangenen Jahren
den Ski-Club gesponsert haben.

Die Familie

Als dann langsam Gian und Jasmin, unsere
Kinder, in das Alter des Skifahrens gekom-
men sind, d.h. mit 3 Jahren, habe ich zu-
sammen mit Andy Moser die Kinderski-
schule aufgebaut. Tagelang standen wir im
Kinderpark und hatten unsere Skier nicht
mal 5 Minuten an den Füssen. Extrem viel
Freude hatten wir, wenn wir immer wieder
die glücklichen Gesichter der ganz kleinen
Skifahrer sehen konnten. Wie sie am
Abend auf der Rückreise im Car in den Sitz
versunken und eingeschlafen sind, da wussten wir, dass wir alles richtig ge-
macht hatten. Die gemeinsamen Übernachtungen in den einfachen Hotels mit
den bis zu 5 Kindern gefüllten Doppelbetten werden wohl immer in Erinnerung
bleiben.

Rachel, Lucia und Andri Moser zog
es dann immer mehr in die Wett-
kampftore des Slaloms und des
Riesenslaloms. Sie wechselten
dann vom Ski-Club Bonstetten
zum Ski-Club Hausen, wo eine top
organisierte Renngruppe die Athle-
ten professionell trainierte. So hat
es nun in dieser Saison Andri Mo-
ser ins C-Kader von Swiss-Ski ge-
schafft und er wird hoffentlich
schon bald nach den ersten Welt-
cup-Punkten greifen.

Mein Gian währenddessen war eher der Freeskier und tummelte sich liebend
gerne in den Funparks herum. Da auch Robi Sedlaczek vom Rennsportler
langsam zum Freestyler mutierte, fanden die beiden schnell zusammen und
ergeben heute noch ein starkes Gespann, wenn es um Kicker und Rails geht.

Freestyle Team und SchneeSpo

Mit dem Aufbau des Freestyle-Teams
und der SchneeSpo war ich vor allem
vermehrt mit Philippe Descombes un-
terwegs. Wir haben Ideen kreiert und
Weekends organisiert, die bis heute
legendär sind und immer wieder schö-
ne Erinnerungen wecken. Während
dieser Zeit haben wir viele neue Ski-
und Snowboardleiter rekrutiert, wobei
uns die meisten bis heute treu geblie-
ben sind. Ganz herzlichen Dank.

9 10
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Der Finanzchef

Damit das Geld auch haushälterisch eingesetzt wurde, brauchte ich einen star-
ken Kassier. Robert Fleischmann hat mich 12 Jahre als ein Freund und ein aus-
geglichener Kassier begleitet. Niemals gab es Diskussionen über Geld, es war
einfach immer da. Robert hat mit seiner Erfahrung und seiner grossen Sozial-
kompetenz immer den richtigen Weg gefunden, um mich zu unterstützen oder
auch zu bremsen.

Der Vorstand

Neben Robert waren da auch noch ganz viele andere Vorstandsmitglieder, die
mich in diesen Jahren unterstützt haben. Ich weiss, dass es nicht immer ein-
fach war mit mir zusammen bis spät in die Nacht an den Vorstandssitzungen
zu diskutieren und auszuharren. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich
bei allen Vorstandskolleginnen und -kollegen die mit mir unterwegs waren für
die tolle Zusammenarbeit bedanken. Die vielen Stunden, die wir gemeinsam in
den Ski-Club Bonstetten investiert haben, die haben sich auf jeden Fall ge-
lohnt. Wir dürfen stolz sein auf unseren Verein, der mit über 300 Mitgliedern zu
einer wichtigen Säule im Dorf geworden ist.

Danke Caro

Ein ganz grosses Dankeschön geht auch an meine Frau Caro. Sie hatte es
nicht immer einfach an meiner Seite zu stehen. Sie hat mir immer den Rücken
gedeckt und ich konnte mich an den Anlässen voll auf die Teilnehmer und die
Organisation konzentrieren. In unserer gemeinsamen Ski-Club Zeit war uns im-
mer die eine gemeinsame Freeride-Woche sehr wichtig. Wir durften an ver-
schiedensten Orten den Powder geniessen und hoffen, dass wir das noch wei-
terhin gemeinsam tun werden. Unsere Freeridewochen führten uns quer durch
die Alpen bis nach Island und hoffentlich nächstes Jahr nach Norwegen. Ganz,
ganz herzlichen Dank, liebe Caro!
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GENERALVERSAMMLUNG SAISON 2019/2020
Die 37. Generalversammlung des Ski-Club Bonstetten war in vielerei Hinsicht
besonders. Lange wussten wir nicht, ob sie durchgeführt werden darf und dann
stand der Abend des 19. Juni 2020 doch prägend unter der Verabschiedung
von Martin Hofer als langjähriger Präsident des Ski-Club Bonstettens. Der Saal
des Kirchengemeindehauses der reformierten Kirche Bonstetten war bis auf
den letzten Platz besetzt (wäre schön, wäre das auch in anderen Jahren so)
und Martin führte, wie immer, souverän durch die verschiedenen Ressorts des
Vereins. Als der offizielle Teil vorbei war und er als Präsident das Zepter an
seinen Nachfolger Robi übergeben hat, konnte Martin geniessen und seine
Vorstandskollegen liessen nochmals viele Geschichten und Abenteuer aufle-
ben, welche Martin in seiner präsidalen Zeit während 23 Jahren miterlebt, mit-
gestaltet und iniziiert hat.

Zukünftiges

Jetzt steht ein neuer Abschnitt vor dem Ski-Club. Mit der jetzigen Vorstands-
Crew und der starken Vereinsstruktur bin ich überzeugt, dass wir in den nächs-
ten Jahren von einem super Angebot profitieren dürfen. Die Veränderung ist die
einzige Konstante. Ganz nach diesem Motto freue ich mich auf eine mega coo-
le Wintersaison und bin sehr gespannt was uns erwarten wird. Ich wünsche
dem ganzen Vorstand und allen Organisatoren, dass ganz viele Teilnehmer eu-
ren Aufrufen folgen und aktiv am Vereinsleben teilnehmen werden.

Liebe Mitglieder, unterstützt den Ski-Club, helft mit den Verein zu gestalten und
erlebt aktiv an den Anlässen wie viel Spass und Freude es machen kann. Sei
ein Teil vom Ski-Club.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen!

Ganz liebe Grüsse
Martin
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Ich freue mich auf ein Wiedersehen!

Ganz liebe Grüsse
Martin
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Das Vereins-, Behörden- und Parteischiessen im 2019 stand wie immer dick
eingetragen im Kalender des Ski-Clubs Bonstetten und mit viel Eifer und ruhi-
gem Abzugfinger zeigten die jüngeren und älteren Teilnehmer ihr Können für
den Ski-Club.

Leider wurde das Schiessen im August 2020 abgesagt, aber wir freuen uns im
2021 wieder begeisterte Schützen und Schützinnen für den Ski-Club Bonstet-
ten antreten zu lassen!

VEREINS-, BEHÖRDEN- UND PARTEISCHIESSEN
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JAHRESRÜCKBLICK SPORTCHEF AUF DIE SAISON 19/20

Es sollte ein besonderes Jahr werden. In meiner voraussichtlich letzten Saison
als Sportchef des Ski-Club Bonstetten wollte ich nochmals Alles geben und
eine noch bessere Saison planen wie bisher. Deswegen erfolgte mein Saison-
start bereits Mitte Oktober 2019 – das Kaunertaler Opening in Österreich war
unser Ziel. Zu Neunt fuhren wir zum Kaunertalergletscher und genossen die
ersten Schwünge der neuen Saison. Gleichzeitig war es auch eine gute Mög-
lichkeit, alle Details für das Season-Opening der Freestyler zu klären, welches
Ende November an gleicher Stelle stattfinden würde. Und wie sich später her-
ausstellen sollte, wird das Freestyle SeasonOpening als eines der schnee-
reichsten in Erinnerung bleiben, wir hatten tatsächlich bereits Ende November
Pulverschnee vom Allerfeinsten.

Anfangs Dezember war es dann wieder soweit, für einmal wechseln die Ski-
Clübler an einem Wochenende im Winter den Skistock gegen einen Unihockey
Stock aus, das alljährliche Unihockey Turnier stand an. Und unser regelmässi-
ges Training das Jahr hindurch sollte sich auszahlen: Im Finale standen sich
doch tatsächlich Ski-Club 1 und Ski-Club 2 gegenüber, ein spannendes Duell
war vorprogrammiert. Da der Ski-Club auch bei der Kategorie „Männerriege“
den Sieg einfahren konnte, war die Siegerehrung am Samstagabend fest in
unserer Hand. Logischerweise kamen auch leise Stimmen auf, welche den Rü-
ckzug des Ski-Clubs vom Turnier forderten, schliesslich seien wir ja kein Turn-
verein oder eine Männerriege. Da sich der Ski-Club aber selbst sehr aktiv ein-
setzt, dass dieses Turnier Jahr für Jahr die Massen begeistert, waren die Stim-
men beim gemeinsamen Feiern bald wieder vergessen. Und im 2020 wäre ei-
gentlich der Ski-Club an der Reihe, den Gastrobetrieb am Turnier zu führen,
dazu später mehr…

Endlich waren auch die Freestyle Kids und die Schneespo an der Reihe, die
Saison in Laax einzuläuten. Die Windverhältnisse machten uns leider einen
Strich durch die Rechnung und wir konnten nicht auf die Piste. Aber der Ski-
Club ist bekannt dafür, auch in solch unerwarteten Situation ein tolles Alterna-
tiv-Programm auf die Beine zu stellen: Kurzerhand wurden alle Würste im Volg
aufgekauft, Skischuhe gegen Winterschuhe eingetauscht und nach einer klei-
nen Wanderung gab es als Verpflegung eine Wintergrillade. Als Grillrost muss-
te das Backofengitter aus dem Horgener Haus herhalten ;-)

Das neue Jahr 2020 startete wunderbar. Scheint so, als hätte ich meine Tochter
bereits mit dem Ski-Virus infiziert, es verging kaum ein Tag, an dem sie nicht
mit zu Skistöcken umfunktionierten Golfschlägern durch die Wohnung rannte
und eifrig das Wedeln übte ;-) und so versuchte ich die Planung der Einzeltage
so zu gestalten, dass ich auch Nora mitnehmen konnte und sie bereits das ers-
te Mal ein bisschen Schneespo / Freestyle Luft schnuppern durfte.

Auch das alljährliche Highlight der Saison - den Skicross in Zweisimmen - woll-
te ich dieses Jahr spezieller gestalten und wir organisierten die Übernachtung
im Hornberg, ein mitten auf der Piste gelegenes Berghotel. Logistisch gesehen
ein deutlicher Mehraufwand, vor allem was den Gepäcktransport betrifft, aber
das war es mir wert. Endlich waren wir auch das erste Mal als ganze Familie
mit dem Ski-Club unterwegs, es fühlte sich an wie Ferien. Es wird garantiert
nicht das letzte Mal sein, dass wir im Haus Hornberg übernachten und uns von
Hansueli, Regina und ihrem Team verwöhnen lassen.

Einmal mehr hatten wir eine super Schneespo Saison über die Bühne ge-
bracht, an dieser Stelle herzlichen Dank an alle Leiter und Helfer, ohne Euch
wäre es nicht möglich, den Kids einen solchen Winter zu ermöglichen!!! Norma-
lerweise ist dann für mich die Saison noch lange nicht zu Ende. Es stehen je-
weils noch einige Tage der Freestyler an, das Clubrennen will organisiert sein
und natürlich der Leiterabschluss der Saison. Jeweils eine gute Gelegenheit,
zusammen die Saison Revue passieren zu lassen, den Frühlingsschnee im
Surferstil zu befahren und jedem Einzelnen Danke zu sagen, für seinen uner-
müdlichen Einsatz im Ski-Club.

Doch erstens kommt es anders, zweitens als man denkt… plötzlich war das
Corona-Virus in aller Munde, niemand wusste Genaueres darüber und es
mussten sehr schnell Entscheidungen gefällt werden. Mir persönlich wurde die
Entscheidung abgenommen, denn als die Skigebiete am Freitagabend, den 13.
März (Zufälle gibt’s!) begannen den Betrieb einzustellen und auf bundesrätli-
che Anordnung hin die Skisaison abrupt beendet wurde, stand auch ich bezüg-
lich meiner Aktivitäten im Ski-Club als Arbeitsloser da… der Lockdown am
16.März beendete auch jegliche Vereinsaktivitäten neben der Piste, die Hallen-
trainings mussten eingestellt werden, niemand wusste für wie lange!

Nun war der Vorstand des Ski-Clubs gefordert. Denn im Hintergrund standen
wir alles andere als still! In erster Linie galt es zu entscheiden, ob die Durchfüh-
rung der GV möglich war, ohne gegen die Regeln und den Massnahmenkata-
log des Bundesrates zu verstossen. Denn auch ohne Corona sollte es ein aus-
serordentliches Jahr werden…man wusste schon länger, dass Martin Hofer als
Präsident des Ski-Clubs zurücktreten möchte und ich war als sein Nachfolger
nominiert. Martin Hofer war 23 Jahre lang ein sensationeller Präsident, welcher
sich mit Herzblut engagierte und viele Highlights während seiner Amtszeit rea-
lisierte. Er hatte es verdient, würdig verabschiedet zu werden, da musste sich
auch Corona hinten anstellen. Ich möchte mich an dieser Stelle auch nochmals
herzlich für die tolle Zeit mit Dir bedanken lieber Martin und ich würde mich
ausserordentlich freuen, wenn Du dem Ski-Club auch in Zukunft erhalten
bleibst. Und natürlich erhoffe ich mir, dass Du mir den einen oder anderen Tipp
geben kannst, wenn ich mal irgendwo nicht weiter weiss ;-)
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Rückblickend war es eine sehr schöne Stabsübergabe an der GV und ich fühle
mich geehrt, diese neue Aufgabe in Angriff nehmen zu dürfen. Ich möchte mich
auch bei allen anwesenden Mitgliedern für die Wahl bedanken, eure Zusprüche
und Gratulationen haben mich spüren lassen, dass ich einen sensationellen
Verein präsidieren DARF.

Ich möchte meinen Jahresrückblick auch gleichzeitig als Ausblick für die kom-
mende Saison nutzen. In den letzten Wochen haben wir uns im Vorstand und
in der Sportkommission intensiv damit beschäftigt, wie wir die kommende Sai-
son in Angriff nehmen wollen resp. können. Wir haben uns entschieden, dass
wir zumindest die Grobplanung der Saison so vornehmen möchten, als würde
es sich um einen normalen Winter handeln. Wir werden den Fokus wieder ver-
mehrt auf die Freestyle Kids und die Schneespo legen, es wird diesbezüglich
noch leichte Änderungen gegenüber den letzten Jahren geben. Dennoch finde
ich es sehr wichtig, dass wir auch unseren jungen Erwachsenen, Eltern und
skiverrückten Mitgliedern ein Angebot anbieten können.

Aus dem Chill&Ride Team werden die Chill&Ride Days und auch das Club-
weekend wird in einer neuen Form daherkommen, ihr werdet natürlich über alle
Änderungen informiert, sofern dies nicht bereits geschehen ist.

Leider aber muss ich bereits jetzt mitteilen, dass das diesjährige Unihockeytur-
nier am 5./6. Dezember 2020 nicht stattfinden wird. Aber aufgeschoben ist
nicht aufgehoben, wir werden fulminant am 4./5. Dezember 2021 zurückkom-
men und einen geselligen Event auf die Beine stellen.

Ich freue mich sehr auf die kommende Saison und ich wünsche mir nichts
mehr, als dass wir gemeinsam dem Trubel in der Stadt ein bisschen in die Ber-
ge entfliehen können.

Sportliche Grüsse und bis bald

Euer Ex-Sportchef und neuer Präsi
Robi
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SCHNEESPO SAISON 2019/2020

Die Schneespo-Saison startete wie im Vorjahr mit einem Leiteropening. Dieses
Mal fand dieser gemütliche Anlass in Obfelden statt, wo eine RundeAdventure-
Golf gespielt wurde. Sehr erfreulich war, dass viele JungleiterInnen daran teil-
nahmen. Die jährliche Leiterausbildung in Saas-Fee fiel leider dem ausgiebi-
gen Schneefall zum Opfer, so dass die Grundkenntnisse im Jassen forciert
wurden.

Wir durften zahlreiche neue Gesichter begrüssen, was uns sehr gefreut hat.
Insgesamt nahmen 32 Kinder der Jahrgänge 2005 – 2012, verteilt auf vier Ski-
gruppen und eine Snowboardgruppe, an der Schneespo teil. Betreut wurden
sie über die ganze Saison von insgesamt 13 LeiterInnen. An dieser Stelle
möchte ich meinem Leiterteam herzlich für ihr Engagement danken, welches
sie in ihrer Freizeit für die Jugend aufbringen.

Das Skiweekend im Dezember verbrachten wir wie gehabt im Horgener-Haus
in Laax. Bereits am ersten Skitag der Saison musste improvisiert werden, da
die Bergbahnen aufgrund der Wetterverhältnisse nicht in Betrieb waren. Nach
kurzem Einkauf wanderten wir gemeinsam durch den Schnee auf eine Anhöhe,
grillierten dort unsere Würste und durften noch einen erlebnisreichen Nachmit-
tag ohne Skis verbringen. Am Sonntag zeigte sich das Wetter dann von seiner
besten Seite, so dass eifrig Ski gefahren und die neuen Ausrüstungen auspro-
biert werden konnten.

Die beiden Skitage im Januar fanden in Andermatt und Airolo statt. Bei besten
Bedingungen wurden die Skipisten und Parks in Angriff genommen. Dabei
zeigten die Kinder bereits, was für Fortschritte sie in dieser kurzen Zeit ge-
macht hatten.

Beim Abschlussweekend, anfangs Februar in Zweisimmen, übernachteten wir
neu auf dem Hornberg. Auch wenn der logistischeAufwand, das ganze Gepäck
auf den Berg zu bringen, grösser war als letztes Jahr, war die Abendstimmung
mit Sonnenuntergang Belohnung genug dafür. Am Samstag massen sich die
Kinder in verschiedenen Kategorien im Skicross. Erneut konnten spannende
Rennläufe beobachtet werden. Bei der Siegerehrung am Abend strahlten viele
Kindergesichter über die verdienten Medaillen und Goodie-Bags. Am Sonntag
schloss sich der Kreis, was das Improvisieren anging. Aufgrund einer techni-
schen Störung war eine Bergbahn ausgefallen, weshalb das Gepäck nicht wie
beabsichtigt zum bereitstehenden Car gebracht werden konnte. Schliesslich
klappte aber alles. Die Kinder durften nochmals einen lehrreichen Skitag erle-
ben.

Rückblickend dürfen wir auf eine erfolgreiche Schneespo-Saison schauen,
danken den Eltern für ihr Vertrauen in uns und hoffen, die Kinder in der kom-
menden Saison wiederum in der Schneespo begrüssen zu dürfen.

Mige Schillig

JUBILARE

Der Ski-Club Bonstetten gratuliert zu 25 Jahren Mitgliedschaft:

Marcel Späni

Wir bedanken uns für Deine Treue!

SPONSOREN

Wenn man Sponsoring „googelt“, dann findet man vorallem die Vereinbarkeit
gemeinsamer Interessen. Der Ski-Club Bonste�en und seinen Sponsoren ver-
bindet in der ein oder anderen Art sicher mehr als nur gemeinsame Interes-
sen. Man kennt sich, man respek�ert sich, man unterstütz sich...

An dieser Stelle ein besonderes Dankeschön an unseren Hauptsponsor
Func�omed, sowie an unsere Co-Sponsoren Smartec Elektro AG, Schnider &
Co AG, AM4 Change und das Guggenbühl Gartencenter. Ohne Euer Engage-
ment könnte der Ski-Club Bonste�en nie so ein tolles Programm für seine Mit-
glieder anbieten!
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Lärche-Märt
Mo bis Fr von 8 – 12.15und 14.15– 18.30 Uhr
Savon 8 bis 16 Uhr

Über 10‘000xfrischund gesund

Wir setzen auf ein frisches und
gesundesAngebot.
Damit dies auch sobleibt,
arbeiten wir tagtäglich an unsund
unseremSortiment.

jetzt auchaufFacebook

Schachenstrasse115 · 8906 Bonstetten
044 777 90 95 · www.foodline.ch
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Tausend und eine Umsetzung auf Papier und Karton.
So einzigartig wie Ihre Ideen. Immer schnell. Immer einzigartig.

Werben Sie einzigartig.

CH - 8143 Stallikon

Telefon 043 466 22 22

Rainstrasse 3
Druckzentrum AG Zürich-Süd
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Druckzentrum AG Zürich-Süd

Binzstrasse 9
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044 700 01 85
info@schnider-co.ch

Wir bieten Ihnen kompetente Beratung,
termingerechte Ausführung und Qualitätsarbeit
in Belangen des Holzbaus wie Dachfenster, Fassaden,
Lukarnen, Terrassenböden, Wärmedämmungen etc.

Heidi & Emil Schnider
mit Mitarbeitern

Schnider & Co AG 8906 Bonstetten
Zimmerei Holzbau Sägerei Treppenbau

Besuchen Sie uns auf schnider-co.ch
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme

AM KYBURZAG
LEIMATTENSTRASSE10 · CH-8907 WETTSWIL

TELEFON044 709 40 40
WWW.3DMETALLDRUCK.CH

KYBURZFEINMECHANIK AG
LEIMATTENSTRASSE8 · CH-8907 WETTSWIL

TELEFON044 700 30 21
WWW.KYBURZAG.CH

Additive Manufacturing
Vom Gedanken
zum Produk t

CNC-gefertigte Präzisions-,
Fräs- und Drehteile, Prototypen

und Kleinserien
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«EinUrDinkel-Gipfel
vor der Gipfeltour.»

Bäckerei Café Betschart
Burgwies 5
8906 Bonstetten

Tel. 044 700 01 05
www.baeckerei-betschart.ch
gipfeli@baeckerei-betschart.ch

Bill + Siegfried Getränke AG
Zürichstr.179, 8910 Affoltern a.A.
Tel. 044 761 64 09
Fax 044 761 64 82

Jetzt Aktuell:
Grösste Getränke- Cristalp Mineral
Auswahl im Bezirk mit/ohne Kohlensäure

6x150 cl Fr. 5.10
>Prompter Hauslieferdienst !

www.bill-siegfried.ch > Besuchen Sie unseren Abholmarkt !
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Da sich für das zweite Weekend der Saison nur fünf Leu-
te angemeldet haben, wurde das Ganze sehr spontan
geplant und gebucht. Wir entschieden uns eine Woche
vorher, noch ein Mal nach Andermatt zu fahren. Eine Un-
terkunft fanden wir in Sedrun. Wir wurden also von Fabi-
an (Tweety), in seinem Auto nach Andermatt chauffiert,
um dort ein friedliches Wochenende zu verbringen. Wir
waren sehr unabhängig unterwegs in dieser kleinen
Gruppe. AmAbend liessen wir uns im Hotel Posta kulina-
risch verwöhnen. Auch am Sonntag war das Wetter
traumhaft und wir fuhren bis die Lifte schlossen.

Der Skitag in Airolo war speziell für mich. Es war ein eiskalter Tag. Trotzdem
waren die Freestyle-Kids voll motiviert. Am Morgen sind wir viel gefahren, den
richtigen Flow zu finden, wenn man durch den Park fährt, will geübt sein. Am
Nachmittag haben wir uns dann auf die Technik des Slidens konzentriert und
die Fortschritte wurden schnell sichtbar. Am Abend auf der Talfahrt fiel es mir
auf, wie die Freestyle-Kids verschweissten, sie bildeten ein Team. Genau we-
gen diesem Spirit bin ich gerne Leiter im Ski-Club.

Das Ski-Cross Weekend in Zweisimmen war auch dieses Jahr ein Highlight für
alle Teilnehmer. Jung und Jünger schossen sich auf dem präparierten Renn-
track um die Nasen. Nach dem Rennen zog es uns jedoch nicht wie sonst ins
Tal, sondern in Richtung Hornberg wo wir unsere Unterkunft hatten und das
Gepäck bereits auf uns wartete. Dank Robi erwarteten uns zum Abendessen
zwei grosse Buffets, ein Apèro sowie ein Hauptgang-Buffet bei dem sich jeder
reichlich den Bauch vollschlagen durfte.
Am nächsten Morgen meldete ich den Freestylern an, dass heute den ganzen
Tag gelaufen wird. Denn der kleinere Funpark im Gebiet hat für jedes Niveau
etwas zu bieten. So verbrachten die Freestyle-Kids den ganzen Tag damit, sich
den nächsten Versuch auf der Box oder dem Rail mit eigener Muskelkraft zu
verdienen. Ich konnte mich als Trainer in dem sehr überschaubaren Park zwi-
schen den verschiedenen Rider-Levels der Team-Mitglieder hin und her bewe-
gen und überall die nötigen Tipps und Inputs geben.

In dieser viel zu kurzen Skisaison ist uns dennoch viel gelungen. Mit dem neu-
en Freestyle-Kids-Team ist der Nachwuchs für die grossen Schanzen bereits
im Anflug. Wir konnten mit diesem neuen Angebot gut ein Dutzend Kinder für
den Freestyle Sport begeistern. Mir selbst macht es enorm viel Spass den Kids
diesen verrückten Sport näher zu bringen, sie dabei zu unterstützen und zu
beobachten wie jeder einzelne von ihnen Fortschritte macht.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Leitern und Helfern des Freestyle-
Teams bedanken. Ohne eure Hilfe wäre es mir wohl auch diese Saison ein paar
Mal über den Kopf gewachsen.

Ich freue mich, euch bald wieder im Park oder auf der Piste anzutreffen.
Gian

FREESTYLE-TEAM SAISON 2019/2020

Bereits nach der Hälfte eines schönen Sommers, also ab Ende Juli, wünsche
ich mir eigentlich, dass die Temperaturen wieder sinken. Ich geh schon auch
gerne mal baden oder Velo fahren. Dennoch ist mir der Winter lieber und könn-
te von mir aus auch etwas länger dauern.

Wenn es dann endlich wieder kalt wird und das Kaunertal-Weekend nur noch
Tage entfernt ist, blüht mein Herz auf. Direkt das erste Weekend der Saison
bescherte uns besten Tiefschnee. Der Muskelkater nach dem ersten Tag war
somit vorprogrammiert. Erst am zweiten Tag kamen wir richtig dazu den Fun-
park zu inspizieren, um uns dann wieder an die verschiedenen Elemente her-
anzutasten.

Am nächsten Skitag in Andermatt durfte ich das erste Mal mit den Freestyle-
Kids auf den Berg. Zusammen mit einem neuen Team, dass für den Nach-
wuchs im Freestyle Sport sorgen soll und es auch tun wird.
Bei stahlblauem Himmel durften wir den Jüngsten unseres Teams das Sprin-
gen und Sliden näher bringen. Mit Erfolg, denn der eine oder andere wagte sich
sogar schon über die grossen Schanzen oder überwand sich zu den ersten
Slideversuchen auf einer Box. Am Ende des Tages war bei allen die Luft raus
und wir genossen die letzten Sonnenstrahlen bei einem Getränk.
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VORSTANDSWEEKEND

Diese Saison hat es endlich geklappt und der Vorstand ist vollständig für ein
gemeinsames Wochenende nach Sedrun gefahren. Die Partner dur�en auch
mit, schliesslich unterstützen diese die viele Arbeit und das Engagement der
Vorstandsmitglieder immer und uneingeschränkt. Hier ein paar Impressionen
aus einem unvergessenen schönen Wochenende.

AKTIVSTES MITGLIED

Name: David Reindl

Geburtsdatum: 4. August 1967

Wohnort: Bonstetten

Skifahrer oder Snowboard? Beides, aber mehr
auf den Skiern

Skifahrerlevel? Ski sehr gut,
Snowboard gut
(auf der Piste)

Mitglied im Ski-Club seit: Irrtum vorbehalten
seit 2011

Kinder?, Auch Mitglied? 3 und Ja

Warum der Ski-Club Bonstetten?
Weshalb in die Ferne schweifen? Das Gute liegt so nah!

Meine bisherigen Highlights?
Immer wenn ein Kind ein Aha-Erlebnis auf den Skiern hat

Was mir am besten gefällt?
Der gute Vereins-Groove von jung bis alt

Was ich anders machen würde?
Im Winter mehr schneien lassen…

Mein schönstes Ski-Cluberlebnis?
Eine Leiterin kennen gelernt… und viele tolle Skikilometer mit tollen
Leuten

Ski-Club, Sommer und Winter?
Auf dem Schnee im Winter und mit dem Unihockeystock rund ums Jahr

Was ich noch sagen möchte…
Merci für die Ehrung als aktivstes Mitglied - im Wissen darum, dass
andere noch viel mehr für den Club arbeiten.
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VAKIWEEKEND IN ELM

Am Samstagmorgen ging es mit dem Car nach Elm. Dort wurden wir von etwas
garstigem Wetter empfangen. Schnee war aber zum Glück genügend vorhan-
den. Trotz hartem Wind und schlechter Sicht wurde fleissig gefahren, bis zum
Mittag zumindest. Am Nachmittag wurde dann die ein oder andere zusätzliche
Pause eingelegt oder etwas früher die Zimmer bezogen. Mit Rundlauf-Tisch-
tennis und Apéro wurde die Zeit zum Abendessen überbrückt.

Am Sonntag zeigte sich Elm etwas versöhnlicher. Vereinzelte Aufhellungen
liessen auf besseres Wetter hoffen. So wurden noch einmal alle Pisten und
Bahnen genossen, bevor es dann mit dem Car wieder nach Hause ging.

Ob und wie das VaKi Weekend 2021 stattfinden wird, ist zurzeit noch offen.
Momentan sind keine Massnahmen getroffen worden, die eine Durchführung
verhindern würden. Da diese bestimmt noch einige Male angepasst werden,
warten wir ab und bleiben optimistisch. Das Haus ist bereits reserviert.

Somit bleiben wir zuversichtlich und wünschen Euch allen gute Gesundheit und
einen grossartigen Start in die kommende Saison.

Beste Grüsse

David, Svea und Finja
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SOMMERWANDERUNG

Wie immer: Treffpunkt Samstag Morgen Bahnhof Bonstetten-Wettswil. Neu:
Trotz Corona hatte sich eine stolze Anzahl von 36 Personen für das Wander-
Weekend angemeldet. Und: Seit Langem begleiteten uns auch wieder einmal
kleinere Ski-Club-Mitglieder auf die Wanderung. Nun, wir fuhren mit dem Zug
über Zürich nach Chur. Dort stiegen wir in das rote Zügli nach Arosa ein. Ein
paar Unerschrockene setzten sich in einen nostalgischen, offenen Wagen. Die
Fahrt in diesem Wagen war eher luftig und in den Tunnels wohl sehr laut. In
Arosa angekommen, ergatterten wir uns einen Platz im randvollen Poschti,
welches uns bis ins Prätschli hinauf chauffierte. Ein paar Wenige nahmen den
Weg zu Fuss in Angriff. Es reichte aber auch für diese sportlichen Ski-Club-Mit-
glieder zu einem ersten Apéro im Prätschli. Dann ging’s für alle los mit der ei-
gentlichen Wanderung Richtung Tschiertschen. Nach 1 1/2 Stunden war die
Brätelstelle wie geplant erreicht. Wie immer fehlte auch – für die immer Glei-
chen – das Mittagsschläfchen nicht. Auf dem Rest des Weges entwickelte sich
ein Handorgelsystem, da die Laufgeschwindigkeiten auf dieser Wanderung
sehr unterschiedlich waren, was dazu führte, dass 3 kleinere Gruppen den An-
schluss verpassten. Glücklicherweise und dank moderner Kommunikationsme-
thoden, haben aber alle wohlbehalten die Unterkunft im Berggasthaus Furgglis
erreicht. Wir alle genossen den Apéro auf der Sonnenterrasse bei ausgedehn-
ten und äusserst angenehmen Gesprächen. Mit oder ohne Dusche, aber si-
cherlich hungrig, freuten wir uns auf den Znacht, der uns in der gemütlichen
Stube serviert wurde.

Am Sonntag Morgen hat uns kurz Tobias Rutishauser – Heidi Stahel Schnyder
glaubte vorerst an eine Fata Morgana – besucht, bevor er weiter über die 7
Berge leichtfüssig entschwand, um uns dann wieder kurz vor dem Mittag auf
dem Joch zu treffen. Auch am Sonntag durfte natürlich ein gemeinsames Brä-
teln an einem schattigen Plätzli nicht fehlen. Von dort war es nicht mehr weit
bis nach Churwalden, welches vor allem von den Kleinsten zielstrebig ange-
steuert wurde. Es erwartete sie eine rasante Fahrt auf der Rodelbahn. Das lan-
ge Anstehen hat sich für diejenigen gelohnt, welche die Geduld aufgebracht
haben. Für alle anderen war es schon wieder Zeit für einen Restaurantbesuch.
Wir haben uns mit kühlen Getränken und feinen Glacé-Coups verwöhnen las-
sen! Nach Hause ging’s mit dem Poschti von Churwalden nach Chur und von
dort mit dem Zug über Zürich zurück nach Bonstetten-Wettswil.

Schön war’s einmal mehr, danke Susanna und Andy!

Caroline Hofer und Beatrice Rutishauser
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RESTAURANTLÖWEN • BONSTETTEN
T: 044 700 0164 | www.loewen-bonstetten.ch

Gut Essen,gut Trinken...

Telefon 079 218 09 09
info@schluckbar.ch
www.schluckbar.ch

Geöffnet: Mo–Do 17.00–24.00 / Fr 17.00–02.00 Uhr

Der Treff im Amt, direkt beim Bhf. Bonstetten-Wettswil

Der «Schluck»
kann auch für
Privatanlässe
gemietet werden
(inkl. an Samstagen), kontaktieren Sie uns.
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Ü60 - DIE AKTIVE GENERATION IM SKI-CLUB

Liebe Ski-Clübler

Gerne berichte ich von der erfolgreichen Ü60er Truppe des Ski-Club Bonstet-
ten! Wir sind bereits im achten Jahr und die Teilnehmerzahl steigt von Anlass
zu Anlass, was mich als Organisator natürlich sehr freut. Im vergangenen Jahr
fanden wiederum diverse interessante Anlässe statt, die durchschnittliche An-
zahl der Teilnehmer pro Anlass stieg gegenüber von 30 auf 35, die maximale
Beteiligung betrug 40 Teilnehmer, was die grösstmögliche Ausflugskapazität
ist!!!! Für mich natürlich sensationell!!! Somit lohnt sich der Aufwand und alle
sind happy.

Die Highlights der letzten Saison waren:

• Die traumhafte Brienzersee-Schiffsrundfahrt mit den einmaligen Wasser-
farben

• Bernina Express: der längste Ausflug mit 14 Stunden, zeitlich wie auch ki-
lometermässig! mit dem Bernina Express überquerten wir die Alpen auf der
höchstgelegenen Zugstrecke Europas. Hoch hinauf zu den Gletschern und
tief hinab ins mediterrane Klima nach Poschiavo

• Der jährliche Weihnachts-Kulturanlass: Dieses Mal besuchten wir den
Weihnachtsmarkt im Elsass in Colmar, erstmals mit dem Car

Sämtliche Anlässe konnten bei schönstem, ja sogar traumhaftem Wetter, ohne
Probleme erfolgreich durchgeführt werden!

Danke an Rosmarie, welche die Ausflüge als Leiterin alle begleitete, den Foto-
grafen Ruedi Gut und Peter Reust. Ein Dankeschön an Peter für die Betreuung
der Ü60er Homepage!

Wir sind stolz, ein Teil dieses erfolgreich geführten Vereins zu sein.

Ich wünsche euch und euren Familien eine schöne, spannende und erfolgrei-
che Saison mit dem Ski-Club Bonstetten.

Walti Mätzler
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Programmvorschau auf 2021
(detaillierte Beschreibung auf der Homepage)

Freitag, 15. Januar 2021 Neujahrsplausch

Mittwoch, 24. März 2021 Besichtigung Flughafen Kloten, mit Führung
und einer Bus Rundfahrt mit Ausstieg am
Pistenkreuz

Mittwoch, 19. Mai 2021 Murten: Wir geniessen, See, Altstadt und
eine Weinkellerei

Mittwoch, 14. Juli 2021 Titlis: Der spektakuläre Ausflug in die noch
existierende Gletscher Welt in nächster Nähe

Mittwoch, 11. August 2021 Mini-Golf Plausch im Stigeli, mit
anschliessenden Grilladen

Samstag, 21. August 2021 Dorfchilbi, gemütlicher Chilbihock im Ski-Club
Zelt

Mittwoch, 15.September 2021 Betriebsbesichtigung bei Feldschlösschen in
Rheinfelden

Donnerstag, 9. Dezember 2021 Circus Conelli, Nachmittagsvorstellung

Ziele der Ü60er des Ski-Club Bonstetten sind
Gemeinsam, gemütliche, ungezwungene, fröhliche Freizeit zu verbringen. Mit
Ausflügen, Besichtigungen und verschiedenen spannenden und interessanten
Anlässen. Wir reisen ausschliesslich mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, nach
Möglichkeit am Mittwoch.

Auskunft erteilt Walti Mätzler unter 079 374 72 56 oder w.maetzler@gmx.ch
Die Detailinfos erfolgen jeweils vorgängig via E-Mail. Infos über die Ü60er und
Fotos von den verschiedenen Anlässen findet ihr auf unserer Homepage
www.ue60-scbonstetten.ch

51 52



Programmvorschau auf 2021
(detaillierte Beschreibung auf der Homepage)

Freitag, 15. Januar 2021 Neujahrsplausch

Mittwoch, 24. März 2021 Besichtigung Flughafen Kloten, mit Führung
und einer Bus Rundfahrt mit Ausstieg am
Pistenkreuz

Mittwoch, 19. Mai 2021 Murten: Wir geniessen, See, Altstadt und
eine Weinkellerei

Mittwoch, 14. Juli 2021 Titlis: Der spektakuläre Ausflug in die noch
existierende Gletscher Welt in nächster Nähe

Mittwoch, 11. August 2021 Mini-Golf Plausch im Stigeli, mit
anschliessenden Grilladen

Samstag, 21. August 2021 Dorfchilbi, gemütlicher Chilbihock im Ski-Club
Zelt

Mittwoch, 15.September 2021 Betriebsbesichtigung bei Feldschlösschen in
Rheinfelden

Donnerstag, 9. Dezember 2021 Circus Conelli, Nachmittagsvorstellung

Ziele der Ü60er des Ski-Club Bonstetten sind
Gemeinsam, gemütliche, ungezwungene, fröhliche Freizeit zu verbringen. Mit
Ausflügen, Besichtigungen und verschiedenen spannenden und interessanten
Anlässen. Wir reisen ausschliesslich mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, nach
Möglichkeit am Mittwoch.

Auskunft erteilt Walti Mätzler unter 079 374 72 56 oder w.maetzler@gmx.ch
Die Detailinfos erfolgen jeweils vorgängig via E-Mail. Infos über die Ü60er und
Fotos von den verschiedenen Anlässen findet ihr auf unserer Homepage
www.ue60-scbonstetten.ch

51 52



FITNESS/TRAINING

Warum die teuren Fitness-Abonnements kaufen und den langen Weg zum
Fitnesscenter gehen? Der Ski-Club Bonstetten ist nicht nur imWinter akitv. Hier
eine kleine Auswahl unseres umfangreichen Angebots:

Freestyle Hallentraining

Jeden Dienstag zwischen 18.30 und
20.00 Uhr (ausser in den Schulferien)
trainieren die jungen Freestyler und
Freestylerinnen in der Dreifachturnhalle
Schachen. Voraussetzung ist ein Min-
destalter von 8 Jahren und eine gewisse
Selbständigkeit. Die älteren Freestyler
(ab ca. 16 Jahren) trainierenvon 20.00 bis
ca. 21:45 Uhr in der Halle. Auf dem gros-
sen Trampolin und dem Airtrack üben wir

Rotationen in alle Richtungen und auf dem Balanceparcours schulen wir unser
Gleichgewicht und Körpergefühl. Der Spass steht im Vordergrund und es be-
steht keine Verpflichtung im Winter auf der Skipiste mit dem Ski-Club Bonstet-
ten dabei sein zu müssen. Bei Interesse melde dich bei Simon Baumgartner
(078 606 02 76 oder simon.baumbgartner-scb@scbonstetten.ch).

Unihockey

Jeden Dienstagabend treffen sich die Ski-
Club Männer in der Dreifachturnhalle
zum Unihockeyspielen. Unihockey ist
eine schnelle Sportart, welche eine ge-
wisse Ähnlichkeit zum Eishockey auf-
weist. Zum Schwitzen kommt beim mitt-
lerweile gehobenen Unihockey-Niveau je-
der. So verwundert es nicht, dass wir uns
anschliessend ans Training alle auf ein
verdientes Bier oder was man Lust hat,
versammeln und den Abend ausklingen
lassen. Für die Ambitionierten stellen wir
jeweils anfangs Dezember eine Mann-
schaft beim jährlichen Unihockeyturnier in Bonstetten. Meistens reicht es dem 
Team für einen Preis, welcher dann am Abend in gemütlicher Runde verspie-
sen wird. Hast Du Lust dich einer sportlich motivierten und doch gemütlichen 
Runde anzuschliessen? Falls du Interesse hast, melde dich doch bei Sven 
Bürki (079 691 96 80).

Für alle Bikefreunde

Mit dem Ski-Club Bonstetten
jeweils am Mittwoch um 18.45 Uhr
beim Gemeindehaus Bonstetten

(witterungsabhängig)

Wir werden nicht nur durch den
Wald fahren, sondern auch an
der Biketechnik arbeiten.

Auskunft:
Roman Zimmermann: 076 434 37 08

53 54



FITNESS/TRAINING

Warum die teuren Fitness-Abonnements kaufen und den langen Weg zum
Fitnesscenter gehen? Der Ski-Club Bonstetten ist nicht nur imWinter akitv. Hier
eine kleine Auswahl unseres umfangreichen Angebots:

Freestyle Hallentraining

Jeden Dienstag zwischen 18.30 und
20.00 Uhr (ausser in den Schulferien)
trainieren die jungen Freestyler und
Freestylerinnen in der Dreifachturnhalle
Schachen. Voraussetzung ist ein Min-
destalter von 8 Jahren und eine gewisse
Selbständigkeit. Die älteren Freestyler
(ab ca. 16 Jahren) trainierenvon 20.00 bis
ca. 21:45 Uhr in der Halle. Auf dem gros-
sen Trampolin und dem Airtrack üben wir

Rotationen in alle Richtungen und auf dem Balanceparcours schulen wir unser
Gleichgewicht und Körpergefühl. Der Spass steht im Vordergrund und es be-
steht keine Verpflichtung im Winter auf der Skipiste mit dem Ski-Club Bonstet-
ten dabei sein zu müssen. Bei Interesse melde dich bei Simon Baumgartner
(078 606 02 76 oder simon.baumbgartner-scb@scbonstetten.ch).

Unihockey

Jeden Dienstagabend treffen sich die Ski-
Club Männer in der Dreifachturnhalle
zum Unihockeyspielen. Unihockey ist
eine schnelle Sportart, welche eine ge-
wisse Ähnlichkeit zum Eishockey auf-
weist. Zum Schwitzen kommt beim mitt-
lerweile gehobenen Unihockey-Niveau je-
der. So verwundert es nicht, dass wir uns
anschliessend ans Training alle auf ein
verdientes Bier oder was man Lust hat,
versammeln und den Abend ausklingen
lassen. Für die Ambitionierten stellen wir
jeweils anfangs Dezember eine Mann-
schaft beim jährlichen Unihockeyturnier in Bonstetten. Meistens reicht es dem 
Team für einen Preis, welcher dann am Abend in gemütlicher Runde verspie-
sen wird. Hast Du Lust dich einer sportlich motivierten und doch gemütlichen 
Runde anzuschliessen? Falls du Interesse hast, melde dich doch bei Sven 
Bürki (079 691 96 80).

Für alle Bikefreunde

Mit dem Ski-Club Bonstetten
jeweils am Mittwoch um 18.45 Uhr
beim Gemeindehaus Bonstetten

(witterungsabhängig)

Wir werden nicht nur durch den
Wald fahren, sondern auch an
der Biketechnik arbeiten.

Auskunft:
Roman Zimmermann: 076 434 37 08

53 54



MITGLIEDSCHAFT
Aktive
Kategorie A CHF 85.00 inkl. alle Ski-Club Infos und

SwissSki Heft

Kategorie B CHF 80.00 2. Mitgliedschaft an der
gleichen Adresse

Kategorie C CHF 65.00 Mitglieder mit anderem
Stammclub

Passive
Passivmitglieder CHF 50.00 mit Jahresprogramm

Junioren
16 bis 20-jährig CHF 60.00 inkl. alle Ski-Club Infos und

SwissSki Heft

Jugendliche JO mit
Eltern im Ski-Club
bis 15-jährig CHF 20.00 inkl. alle Ski-Club Infos

Jugendliche JO ohne
Eltern im Ski-Club
bis 15-jährig CHF 50.00 inkl. alle Ski-Club Infos

Onlineanmeldung unter www.scbonstetten.ch

SCHULFERIEN 2020/2021

Dienstag
Polysportives Training 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Karin Auf der Maur
(5-10-jährig) J+S Kids Sportzentrum Schachen 044 700 55 65

Freestyle Hallentraing 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr Simon Baumgartner
(8-16-jährig) Sportzentrum Schachen 078 606 02 76

Unihockey 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Sven Bürki
Sportzentrum Schachen 079 691 96 80

Freestyle Hallentraining 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Gian Hofer
(ab ca. 16 Jahren) Sportzentrum Schachen 079 174 81 54

Mittwoch
Fitness mit Brigitte Dubs 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr Pius Zimmermann
Herbst bis Frühling Turnhalle Wolfetsloh zimpi@bluewin.ch

Wettswil

Biketreff Besammlung: 18.45 Uhr Roman Zimmermann
Mai bis Oktober Gemeindehaus Bonstetten 076 434 37 08

Freitag
Polysportives Training 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Karin Auf der Maur
(5-10-jährig) J+S Kids Sportzentrum Schachen 044 700 55 65

Herbstferien 03. Oktober bis 18. Oktober 2020
Weihnachtsferien 19. Dezember bis 03. Januar 2021
Sportferien 20. Februar bis 07. März 2021
Osterferien 02. April bis 05. April 2021
Frühlingsferien 24. April bis 09. Mai 2021
Auffahrt Donnerstag, 13. Mai 2021
Pfingsten Montag, 24. Mai 2021
Sommerferien 17. Juli bis 22. August 2021

55 56
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